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− die Zusammenführung von Archiv- und Bibliotheksbeständen unter 
einem ganzheitlichen Recherchezugriff

− die automatisierte Übernahme heterogener Datenbestände und 
-formate und deren Konvertierung in das MODS/METS-Datenmodell

− die Zusammenführung von Erschließungsdaten mit Digitalisaten der 
verzeichneten gedruckten und ungedruckten Quellen  

− die Anpassung der Anzeige-, Navigations- und Rechercheoptionen auf 
verschiedene Dokumenttypen

− die Integration einer Texteditiors

− die Möglichkeit der Erschließung durch komplexe Verlinkung



















DFG-Projekte im Studienzentrum  August Hermann Francke zur Erschließung von 

Archivbeständen

Erstellung eines Repertoriums für den Francke-Nachlass in der Staatsbibliothek zu Berlin. 
Laufzeit: 01.01.2000-31.12.2001: 

= etwa 11.000 einzelne Dokumente

Einzelblattverzeichnung der Archivbestände aus der Dänisch-Halleschen Mission in Halle 
und Leipzig. 
Laufzeit: 01.01.2003-31.10.2005:

= etwa 34.000 einzelne Dokumente 

Pietistische Kommunikationsnetzwerke. Erschließung der pietistischen Korrespondenz im 
Hauptarchiv der Franckeschen Stiftungen und in der Universitäts- und Forschungs-
bibliothek Erfurt/Gotha, Forschungsbibliothek Gotha. 
Laufzeit: 01.09.2008-31.12.2012:

= etwa 24.000 Briefe












































































